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Liebe Gartenfreunde: 
 
In den vergangenen Monaten ist wiederholt ein Fuchs in unserer Gartenanlage gesehen 
worden. Nicht jeder ist darüber erfreut und mancher fragt sich gar, ob von diesem Fuchs eine 
Gefahr ausgeht. 
 
Füchse sind scheue und nicht aggressive Wildtiere und greifen unter normalen Umständen 
Menschen nicht an. Auch Füchse, die sich an Menschen gewöhnt haben, lassen sich meist 
leicht verscheuchen. 
- Machen Sie laute oder zischende Geräusche. 
- Greifen Sie zu einem Kübel Wasser oder einem Wasserschlauch und spritzen Sie in die 

Richtung des Fuchses. 
- Nähern Sie sich dem Fuchs mit einem Besen und versuchen Sie ihn gleichzeitig durch 

lautes Zurufen zu verscheuchen. Vermeiden Sie es aber den Fuchs zu berühren.  
 
Nach dem Jagdgesetz dürfen Wildtiere in Gartenanlagen nicht gejagt werden. Um ihn wieder 
loszuwerden, müssen wir dem Fuchs den Aufenthalt bei uns so unattraktiv wie möglich 
machen.  
 
Entfernen Sie mögliche Nahrung für Füchse aus Ihrem Garten. 
- Stellen Sie keine Futterteller für Haustiere ins Freie. Auch für Füchse erreichbare 

Futterstellen für Wildtiere (Vögel, Igel) sollten Sie entfernen. 
- Decken Sie Ihren Kompost ab oder schaffen Sie sich einen geschlossenen 

Kompostbehälter an. 
- Werfen Sie keine Fleisch-, Knochen- oder Käsereste und keine gekochten Abfälle auf 

den Kompost, denn sie sind für Füchse speziell attraktiv. 
- Lassen Sie möglichst kein Obst auf dem Boden liegen, Beeren möglichst vergittern.  
 
Entfernen Sie alle Spielmöglichkeiten für Füchse: 
- Räumen Sie Kinderspielsachen, Schuhe, Lederwaren, weiche und leicht wegtragbare 

Gegenstände weg. 
  
Beseitigen Sie Versteckmöglichkeiten:  
- Schneiden Sie die bis auf den Boden hängenden Äste von Gebüschen und Bäumen. 
- Machen Sie mögliche Unterschlüpfe unzugänglich. 
 
Informationen über Fuchskot, dessen Erkennung und Beseitigung und Informationen über 
den Fuchsbandwurm finden Sie in separaten PDF-Dokumenten. 
 
Interessante und sehr ausführliche Informationen über ‚Stadtfüchse’ gibt es in der Fuchs-
Website [www.fuchsratgeber.ch] der SWILD, einer unabhängige Forschungs- und 
Beratungsgemeinschaft von Biologinnen und Biologen aus Zürich [www.swild.ch]. 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                               Arnd Sturm (Webmaster FGV Spitalmatten) 
 
 


